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33 Jahre ehrenamtliches Engagement für ein Leben in 

Selbstbestimmung und Würde 
 

Ausgabe: Dezember 2023 
 

„INFO“ 
Das INFO- Heft des Stargarder Behindertenverbandes e.V. erscheint monatlich. 

Redaktionsschluss ist jeweils der 10. des Monats. 

Auflagenhöhe: 160 
Herausgeber: Vorstand des Stargarder Behindertenverbandes e.V. 

Walkmüllerweg 4a, 17094 Burg Stargard 

Copyright: Das Copyright sowie die Verantwortlichkeit für Inhalte und Texte  

liegen beim Herausgeber, vertreten durch den Vorsitzenden,  
Herrn Peter Braun. 

Fon / Fax.  039603 2 04 52/ 2 28 51 

E-Mail.  kontakt@bhv-ev.de 

Homepage: http://www.bhv-ev.de 

 

Spendenkonto: 36014045 BLZ:15051732 Sparkasse Mecklenburg- Strelitz 

  IBAN DE 68 150517320036014045 BIC NOLADE 21 MST 

Öffnungszeiten: Kontakt und Begegnungsstätte 
Montag – Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr / Freitag: 08.00 – 14.30 

 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder. 

http://www.bhv-ev.de/
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Sehr geehrte Mitglieder, Freunde und Mitarbeiter*innen, 
wenn Sie dieses Infoblatt in den Händen halten ist Weihnachten 
nicht mehr fern. Jedes Jahr hoffen und wünschen wir uns eine 
friedliche und besinnliche Weihnachtszeit. 
 
Am 10. Dezember ist der Tag der Menschenrechte! Vor genau 75 
Jahren, am 10. Dezember 1948, wurde die Allgemeine Erklärung 
der Menschenrechte (AEMR) in Paris verkündet. Viele Gesetze 
und internationale Verträge beruhen auf der AEMR – zum Beispiel 
die Europäische Erklärung der Menschenrechte oder die UN-
Behindertenrechtskonvention. Der 10. Dezember ist ein wichtiges 
Jubiläum, das uns alle daran erinnern sollte:  
Die Menschenrechte sind unser höchstes Gut und nicht 
verhandelbar. Grundlage der Resolution sind Freiheit, 
Gerechtigkeit und Frieden in der Welt sowie freundschaftliche 
Beziehungen zwischen den Nationen!   
Frieden auf Erden, ist die Weihnachtliche Botschaft. Wenn alle 
Völker diese Resolution der Generalversammlung der Vereinten 
Nationen vom 10. Dez. 1948 mit Leben erfüllen und beachten 
würden, könnte die nächste Weihnacht für den Erdenkreis endlich 
friedlich werden!  
Heute haben wir, über 50 Mitglieder und Mitarbeiterinnen, friedlich 
und in bester Laune unsere Vereinsweihnachtsfeier im Caffe` am 
Markt durchgeführt. Beate Dielenberg hatte alles weihnachtlich 
hergerichtet und „Röschen“ sorgte für gute Stimmung.  Allen 
Mitarbeiterinnen sei gedankt für die gute Vorbereitung und 
Organisation unseres Festes. Besonderen Dank gilt auch meinen 
Vorstandskollegen, die jetzt schon über ein Jahr vertrauensvoll 
zusammenarbeiten und den Verein erfolgreich durch das Jahr 
geführt haben. Aber auch alle unsere Mitarbeiter haben sich für 
uns, den Verein, eingesetzt und dafür bin ich besonders dankbar. 
Alle, ob im Ambulanten Dienst, Im Behindertenfahrdienst, in der 
Vereins- und Kulturarbeit, im Beratungsdienst sind hochmotiviert 
uns in allen Lebenslagen zu helfen und zu unterstützen und dies 
auch zum Fest und im Neunen Jahr.        
 

https://www.un.org/depts/german/menschenrechte/aemr.pdf
https://www.un.org/depts/german/menschenrechte/aemr.pdf
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Im Namen des Vorstandes 

des Stargarder Behindertenverbandes e. V. 

wünsche ich allen 

Mitgliedern, Mitarbeitern, 

Angehörigen, 

Freunden sowie unseren 

Unterstützern ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest verbunden mit einem guten 

Rutsch in ein erfolgreiches Jahr 2024. 

 

Mit den besten Grüßen 

Peter Braun, 

Vorsitzender des SBV e. V. 
Am 13.12.2023 
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Hier ein paar Schnappschüsse von unserer großen Weihnachtsfeier 

Am 13. Dez. 2023 

  
 
Die Kinder aus der KITA-Märchenwald erfreuten uns mit einem kleinen  

Programm und freuten sich über den Weihnachtsmann. Wir wollen im 

nächsten Jahr unsere Zusammenarbeit wieder ausbauen und hoffen, dass uns 

nicht wieder Corona einen Strich durch unsere Zusammenarbeit macht. wenn 

es wieder heißt große Leute brauchen kleine Freunde!  
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Geburtstag des Monats Oktober in der 

Begegnungsstätte 
 

Am 14. November trafen sich die 

Geburtstagskinder des Monats zu ihrer Feier im 

Saal „Am Walkmüllerweg“. Ich Kathrin Köster 

richtete eine festlich gedeckte Kaffeetafel ein und 

es nahmen Frau Geiseler, Frau Fettkulin, Frau Siratzki Herr Müller, Herr 

Feldhahn, Familie Köpnick mit ihren Gästen Familie Hormann Platz. 

Frau Köpnick brachte einen leckeren selbstgebackenen 

Stachelbeerkuchen, Herr Müller eine schmackhafte Quarksahnetorte und 

Frau Geiseler einen köstlichen Quarkkuchen mit. Aber auch die anderen 

Geburtstagskinder spendierten Kaffee und Pralinen, sodass die Tafel 

reichlich gedeckt war. 

Mit einem Glas Sekt wurde auf die Gesundheit angestoßen und dann 

ließen es sich Alle gut schmecken. 

Nebenbei wurde reichlich in netter Gesellschaft geplaudert. 

Zwischendurch belebte ich den Nachmittag mit kleinen Geschichten und 

lustigen Anekdoten. 

Die Zeit verging sehr schnell. Danke für den so schönen Nachmittag. 

Es waren gemütliche Stunden, die wir hoffentlich im nächsten Jahr bei 

guter Gesundheit wieder verleben können. 

 
 

K. Köster 
 

Frau Köpnick trägt ein Gedicht auf platt vor. 
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Bilder von der Geburtstagsrunde am 14.11.2023 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Am festlich gedeckten Tisch nahmen Platz v. l. n. r. Fr. Geiseler, Fr. Fettkulin, 

Fr. Siratzki als Gast von Hr. Müller 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

Die Geburtstagskinder von der anderen Seite Familie Köpnick, ihre Gäste 

Familie Hormann und Hr. Feldhahn 
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Sport im Gruppenkreis am 20.11.2023, anschließend gesunde Kost 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
v. l. n. r. Hr. Hormann, Fr, Krage, Fr. Groth, Fr. Müller, Fr. I. Witt 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  Die gesunde Kost genießen Fr. Rammin und Fr. Blum 
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Fahrt zur Fischerei 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitglieder freuen sich auf das Fischmenü 

Es gab Forelle, Saibling, Lachsforelle und Stör. 

Dazu Salzkartoffeln, Pommes oder Bratkartoffeln. 

Die Teller waren sehr schön angerichtet. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Essen hat wunderbar geschmeckt, aber der Gastraum war 

eiskalt, somit mussten manche Mitglieder mit Jacke sitzen. 

Im März werden wir die Fischerei wieder besuchen, hoffentlich 

wird es dann angenehmer im Gastraum werden. 
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Am 28.11. 2023 trafen wir uns in der Begegnungsstätte, um in diesem 

Jahr wieder Plätzchen zu backen. 

Alle brachten verschiedene Sorten Plätzchenteig mit, sowie sonstige 

Zutaten, die zum dekorieren der Plätzchen gebraucht wurden. 

Nachdem die ersten Bleche belegt waren, wurde fleißig gebacken. 

Mit großem Elan ging es dann ans verzieren. Der Kreativität waren keine 

Grenzen gesetzt. 

Es hat uns sehr viel Spaß und Freude bereitet. 

Am frühen Nachmittag beendeten wir mit einer Tasse0 Kaffee und ein 

paar frischen Plätzchen unsere Weihnachtsbäckerei. 

Vielen Dank an Kathrin für die Organisation. 

 

Annelise Keck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Strübing war fleißig beim verzieren der Plätzchen. 

Fleißige Helfer waren mit dabei, unter anderem Frau Müller,  

Frau Groth, Frau Staffeldt und Frau M. Schulz 

Vielen Dank für den so schönen Tag mit Euch. 
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In der Weihnachtsbäckerei 
 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Küchenfeen Fr. M. Schulz, Fr. Strübing und Fr. Staffeldt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Fr. Groth und Fr. Keck sind fleißig beim Ausstechen. 
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Weihnachtsfeier in der Mensa der Hochschule in 

Neubrandenburg am 02.12.2023 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frau Blum freute sich mit Frau Siratzki an dieser Weihnachtsfeier des 

Behindertenverbandes Neubrandenburg e. V. teilzunehmen, es waren gemütliche 

Stunden. 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

Frau Kuhnt, Frau M. Schulz und Frau Staffeldt folgten ebenfalls der 

Weihnachtsfeier. 
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Adventskaffee in der Begegnungsstätte am 04.12.2023 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



14 
 

Wir feierten Weltbehindertentag am Blumenborn 
 

am 9. Dezember hatte der Landesverband seine Festver-
anstaltung anlässlich des Weltbehindertentages mit guter 
Beteiligung durchgeführt. Da der Weltbehindertentag in diesem 
Jahr auf einen Sonntag, den 3. Dez, fiel und da die 
Behindertenfahrdienste nicht verfügbar waren, habe ich den 
nächstmöglichen Termin Am Blumenborn gebucht. 
Auch 12 Stargarder nahmen an der Festveranstaltung teil. Und da 
der Landesverband am Blumenborn die Organisation und 
Bewirtung alleine besorgen musste, haben unsere Susanne 
Budde und Kathrin Köster uns tatkräftig unterstützt. Ohne die 
Beiden hätten wir es nicht geschafft. Vielen Dank alles lief Hand 
in Hand. Auch die Musiker kamen aus Burg Stargard, die Irmer-
Kinder haben unser Fest musikalisch begleitet und haben gezeigt 
was sie alles gelernt haben.    
Obwohl die Presse und Medien geladen waren, bestand kein 
Interesse mehr für eine Berichterstattung.  
 
Wir wissen heute nicht wie die Haushaltskrise gelöst wird und mit 
welchen Mitteln wir für unsere Verbandsarbeit im nächsten Jahr 
rechnen können oder in welchen Bereichen der Rotstift angesetzt 
wird.  

Es ist nicht zu erwarten, dass sich unsere finanziellen Spielräume 
vergrößern werden, aber trotz vielfacher gesellschaftlicher 
Benachteiligungen, trotz häufig geringer finanzieller Mittel lassen 
wir uns nicht entmutigen und setzen uns mit ganzer Kraft für 
andere Menschen, für unseren Verein, für uns, für eine 
solidarische Gesellschaft, ein. Dieses Engagement macht mir Mut, 
gibt uns Kraft und hilft uns auch im Jahr 2024 weiter!   
Ich freue mich schon auf die Begegnungen im nächsten Jahr, 
wenn Freunde wieder Freunde in den Orts- und Kreisverbände 
besuchen werden. Ein frohes Fest und ein glückliches Neues Jahr 
und im Jahr 2024 ein Leben in Selbstbestimmung und Würde. 
Peter Braun, Landesvorsitzender, am 10. Dez. 2023   
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Hier ein paar Fotos von der Festveranstaltung 
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag im Monat 

Dezember 2023 

Alles Liebe , alles Gute und ganz viel Glück! 

 

Frau Hilde Behrendt Frau Christel Ziegenfeuter 

Frau Rose Lange Herr Hans-Helmut Keck 

Frau Elisabeth Sellheim Herr Norbert Stöhr  

Frau Friedel Jacobs Frau Dora Wolf 

Frau Christa Burgartz Frau Christel Schumann 

Frau Margot Schade Frau Jutta Gohrs 
 

Vielleicht sehen wir uns ja zur Feier der Geburtstage 

des Monats am Dienstag, dem 09. Januar 2024 

um 14.00 Uhr in der Begegnungsstätte 

„Am Walkmüllerweg“ 4a. Sie sind herzlich 

eingeladen! 
 

 

Tierkreiszeichen Schütze vom  

23.11. / 21.12. 

Der Schütze ist ein Wanderer auf der Suche 

nach Weisheit und dem Sinn des Lebens. Sie sind erklärte Idealisten, mit 

einem unbedingten Anspruch auf Wahrheit. In ihnen pocht eine große 

heimliche Sehnsucht, die sie in fremde Länder treibt. Deshalb suchen sie 

sich auch interessante Berufe heraus, die ihn geistig fordern und 

innerlich erfüllen. Meist ist ein Schütze der Denkanstöße gibt. Ihre 

Weisheit basiert auf ein solides Wissen, dass sie ständig erweitert. Dieser 

progressive Wanderer liebt die Herausforderung, die ihm eine 

Veränderung ermöglicht. Stillstand bedeutet für ihn ein Rückschritt. 

Daher sorgen Sie für beruflichen und privaten Wechsel. Man kann sich 

keinen loyaleren Freund, als Schützen vorstellen. Mit Rat und Tat wird 

er immer zur Seite stehen und eine stabile und auf Dauer angelegte 

Freundschaft pflegen. 



17 
 

Informationssplitter 
 

Zum runden Jubiläum gratulieren wir: 

Ihren 90. Geburtstag feierte am  

08. Dezember 2023 
 

  Frau Hilde Behrendt  

ebenfalls feierte am 16.Dezember 2023 

ihren90. Geburtstag 

  Frau Friedel Jacobs 
 

Der Vorstand sowie die Mitarbeiter/innen wünschen alles Gute, viel 

Glück, beste Gesundheit, Freude und Segen auch auf Ihren künftigen 

Wegen! 
 

Mitgliedsaufnahmen: 
In unserem Stargarder Behindertenverband e. V. 

Begrüßen wir im Dezember 2023 

Frau Ursula Ahrens 

Frau Vera Funke  

Herr Bert Funke 

Wir trauern 

 

Nach langer Krankheit verstarb im November unser langjähriges 

Vereinsmitglied 
 

Frau Gisela Klockmann 
 

Unser Beileid gilt den Angehörigen und Freunden, die Sie auf ihrem 

Lebensweg unterstützt und begleitet haben. 
 

P. Braun Vorsitzender des SBV e. V. 
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Unsere bunte Ecke 
Für Sie die Auflösungen vom Märchenquiz 
 

Mit welcher „Floskel“ fangen viele Märchen an? 

„Es war einmal“ 
 

Mit welcher „Floskel“ hören viele Märchen auf? 

„Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute“ 
 

Welche Brüder schrieben die wohl bekanntesten deutschen Märchen 

auf? 

Die Gebrüder Grimm 
 

Aus welchem Märchen stammt das 

hässliche Entlein? 

Hans Christian Andersen 
 

Aus welchem Stoff war das Käppchen 

von Rotkäppchen? 

Das Käppchen war aus Samt 
 

Was fällt der Königstochter beim Froschkönig ins Wasser? 

Die goldene Kugel 
 

Wer verkündigt die Ankunft von Goldmarie, als diese von Frau Holle 

zurückkehrt? 

Der Hahn 
 

Wer weiß es? 
Welches lila Blühende Kraut wirkt beruhigend? 
 

Welche Blume wird zur Pusteblume? 
 

Was machen Sonnenblumen bei Sonne? 

 

Welche Süßigkeit wird aus der Süßholzwurzel hergestellt? 

 



19 
 

Finden Sie 10 Fehler. Viel Spaß beim Suchen. 

Die Auflösungen finden Sie in der Januarausgabe. 
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Adventsstimmung auf dem Bauernhof in Prälank 
Die Felder sind abgeerntet, die Wintervorräte für Mensch und 

Tier sind unter Dach und Fach und auf dem Hof kehrt nun mehr 

Ruhe ein; zu schlachten war noch das fette Schwein.  Das wurde 

immer so vor Weihnachten getan, denn da wir noch keinen 

elektrischen Strom hatten, gab es auch keinen Tiefkühlschrank. 

Das Schlachtschwein wurde vorher extra fett gemästet, denn die 

Leute brauchten für ihre körperlich anstrengende Arbeit viel Kraft.  

Das Verarbeiten des Fleisches durch unsere Eltern war auch für 

uns Kinder sehr angenehm; fettes Wellfleisch, rohes Mett oder 

frischgebratene Blutwurst waren da und wir waren deshalb 

immer dabei um zuzusehen und uns etwas davon zu nehmen. 

Die Schinken und selbstgemachte Würste in verschiedenen 

Sorten wurden dann auf dem Hausboden in einer kleinen 

Räucherkammer geräuchert bis sie gar waren, sie schmeckten 

herrlich und wir zehrten davon über das ganze Jahr. 

Der Duft vom Räucherofen zog noch lange durch das Haus,  

er war für uns sehr angenehm und machte uns darum nichts aus. 

Auch die Gänse mussten nun ihr Leben lassen, denn das bei 

allen beliebte „Schwarz- Sauer“ (eine Suppe aus ihrem Blut und 

mit Klößen) war noch zu machen und das konnten wir nicht 

lassen. 

Da wir unsere Öfen und Herde mangels alternativer Energie-

quellen ausschließlich mit Holz beheizten, brauchten wir sehr viel 

davon um damit über das ganze Jahr zu reichen. 

Das Holzmachen konnte man nur in den Herbst- und Winter-

monaten abhandeln, denn in den anderen Jahreszeiten war 

keine Zeit dafür vorhanden. 

Das Holz musste im Wald gefällt, in Kloben zersägt und dann 

nach Hause transportiert werden; das ging bei uns nur mit 

Pferden.  

Dort wurde es zerkleinert, bis es in einer Miete aufgestapelt zum 

Trocknen lag. 
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Es war also nicht so, dass es im Winter für uns auf dem 

Bauernhof keine Beschäftigung gab. 

Zum Abend hin setzte dann auf dem Hof Trubel ein, denn Kühe, 

Schweine, Pferde und Schafe waren zu versorgen. 

Sie meldeten sich durch lautes Brüllen, Quieken, Wiehern und 

Blöken und konnten absolut nicht warten bis zum anderen 

Morgen. 

Schweinekartoffel mussten gedämpft, Rüben geputzt oder 

geschnitzelt und Heu vom Boden gestoßen sein, und das alles 

machte sich nicht von allein`. 

Dazwischen plumpste das Wasser aus der Pumpe in die Eimer 

hinein, der Schwengel quietschte bei jedem Pumpenschlag, und 

zusammen mit dem lauten Tiergeschrei und den Zwischenrufen 

der Leute gab es auf dem Hof ein bisschen Krach. 

Bei mir kam das alles ganz anheimelnd an; es klang für mich wie 

ein richtiger Bauernhofgesang. 

Der Abend wurde im Wohnzimmer beim Kerzenschein des 

Adventskranzes und beim bullern und knistern der brennenden 

Buchenkloben in dem schönen großen Kachelofen in gemütlicher 

Runde verbracht.  

Jeder hatte seine Beschäftigung, ob Nähen, Stricken oder 

getrocknete Tabakblätter zum Rauchen fein zu schneiden; 

also alles Tätigkeiten, die uns allen haben Nutzen gebracht. 

Zwischendurch kam aus der großen Standuhr ein ruhiger tiefer 

Klang, sie zeigte uns damit die richtige Uhrzeit an 

und damit auch wann für uns Kinder Schlafenszeit ist. Radio und 

Fernsehen gab es damals nicht, und  

da wir es nicht kannten, haben wir das auch nicht vermisst. 

Klaus Wossidlo 

 

 

 

 



22 
 

Leise rieselt der Schnee 

Jetzt haben wir die Adventszeit und bald ist Heiligabend, 

doch schon seit Tagen klatscht der Regen gegen die 

Fensterscheiben und der Sturm dazu kann einem so richtig die 

gute Laune vertreiben. 

Da mag man ja nicht mal einen Hund `rausjagen, wie soll man 

damit in eine festliche Weihnachtsstimmung geraten? 

Mit diesen Gedanken gehe ich ins Bett mit der Hoffnung, 

dass endlich bald das Wetter umschlägt. 

Am anderen Morgen; ich sah` aus dem Fenster und traue meinen 

Augen nicht, der Sturm hat den Regen und sich selbst 

weggewischt. 

Eine stille frostige Luft liegt unter dem hellen Himmel, kein 

Gedanke mehr an Sturm und Regen. 

Nun ist zu hoffen, dass es bald den ersten Schnee wird geben. 

Der gestern noch nasse Boden ist fest geworden und leicht 

überfroren. Später fallen mir die ersten daunenweichen Flocken 

sachte ins Gesicht, meine gestern noch miese Laune bessert sich 

augenblicklich. Die Flocken legen sich auf die kahlen Zweige von 

dem Apfelbaum, nun wird er wohl auch endgültig fallen in seinen 

Wintertraum. 

Jetzt ist es an der Zeit den Tannenbaum im Wald zu schlagen, 

viel Schnee war ja noch nicht gefallen. Im Wald herrscht eine 

winterliche Ruh` und er wirkt feierlich und geheimnisvoll dazu. 

Ein kleiner See liegt an meinem Weg; er ist mit einer dünnen 

Eisschicht belegt. Darunter sind die kleinen Fische am 

`rumscharwenzeln und sie können neugierig nach oben blinzeln. 

So, nun kann der Frost noch ordentlich zulegen, denn wir Kinder 

wollen auf dem Eis rumtoben und uns über die Festtage tüchtig 

bewegen. Wir müssen doch nach der ganzen Völlerei über die 

Festtage unsere überflüssigen Kalorien abbauen und hoffen,  

dass wir auf Petrus Verständnis dafür können vertrauen. 

Klaus Wossidlo 
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Der Weihnachtsbaum 

 

Oma ist am frühen Morgen vor dem Heiligabend schon 

gnudderich,  

Schuld daran ist ihr Enkelsohn Erich, der selbst schon zwei Kinder 

hat 

und im vorigen Jahr einen Weihnachtsbaum aus Plaste hat 

angebracht.  

Sie schnauzte ihren Enkel an: „Schreib dir das hinter die Ohren: 

Ein Plastebaum hat in unserem Wohnzimmer nichts verloren! 

Mit diesem modischen synthetischen Kram 

kommt bei uns keine Weihnachtsstimmung an. 

Schmeiß diesen modernen Schiet, den keiner von uns haben will, 

in den Müll! 

Geh` in den Wald und hole uns einen anständigen Fichtenbaum, 

der war und ist mit seiner langjährigen Tradition schon immer mein 

Traum!“ 

 

„Wie soll ich bei diesem Schneegestöber und dem hohen Schnee 

im Wald 

eine vernünftige Fichte finden? 

Außerdem spare ich mir mit dem Plastebaum die lange Sucherei; 

und die Zeit des lästigen Nadelns ist auch vorbei.“ 

 

Oma stemmt ihre Fäuste in die Seiten, 

denn diese Ansicht konnte sie überhaupt nicht leiden. 

„Bist du nun ganz und gar verrückt geworden,  

mir scheint, du hast deinen Verstand verloren. 

Denk mal daran, deine Kinder machen dich einst zum Großvater. 

Das ist ein ganz natürlicher Prozess und du brauchst dich nicht 

wundern, wenn du zu deinem Enkel sagst: Hol uns mal aus dem 

Wald einen anständigen Weihnachtsbaum“ 

und der fragt zurück: „Wat ist `n Baum?“ 
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Bäume aus Plaste gab es früher nicht; 

wir hatten ja noch nicht einmal elektrisches Licht. 

Bei uns kamen nur natürliche Kerzen an den Baum, alles wirkte 

festlich 

und es war wie in einem schönen Traum. 

Heute stört mich schon am Baum das elektrische Licht. 
 

Klaus Wossidlo 
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Veranstaltungskalender Behinderten 
und Seniorentreff Januar 2024 

 

01.01.2024(Mo.) 

Kein Treff  Frohes Neues Jahr 2024 
Neujahr 
 

08.01.2024(Mo.) 

Frühstücksrunde 

gesund & vital 
Preis pro Person: 3,50 € 
Beginn: 09.30 Uhr 
 

 

15.01.2024(Mo.) 

Sport im Gruppenkreis 

anschließend gesunde Kost 
Preis pro Person: 3,00 € 
 
 

22.01.2024 

Plaudernachmittag (Mo.) 

Rund um den Verein 
anschließend Kaffee und Kuchen 

Kosten pro Person: 1,50 € 

 

29.01.2024 (Mo.) Spielnachmittag 

 

Ich wünsche meinen Mitstreitern aus dem Behinderten- und Seniorentreff 

im Kreise Ihrer Familie ein gesundes sowie 

besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. 

Kathrin Köster 

 

 

Alle Veranstaltungen finden in der Zeit von  

14.00 – 16.00 Uhr statt, außer das Frühstück! 
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Kultur- und Veranstaltungsplan  

des Stargarder Behindertenverbandes e.V. 
 

Monat Januar 2024 
 

Montags 

14.00 – 16.00 

 

Behinderten- u. Seniorentreff  

für Alt & Jung 

mit Kathrin 

 

Begegnungsstätte 

Walkmüllerweg 4a 

Montags 

16.30 – 17.30 

 

 

09.01.2024(Di.) 

14.00 – 16.00 

Behinderten- und 

Seniorensport mit Frau 

C. Galinsky 

 

Geburtstagsrunde vom 

Monat November / 

Dezember 
 

Turnhalle der 

Grundschule 

Burg Stargard 

 

Begegnungsstätte 

Walkmüllerweg 4a 

10.01.2024(Mi.) 

10.00 – 13.00 

 

 

 

11.01.2024(Do.) 

10.00 – 12.30 

 

 

 

17.01.2024(Mi.) 

14.30 – 16.30 

 

Fahrt zum Einkauf 
zum „Globus“ 

 

 

 

Fahrt zur Generalprobe in 

die Konzertkirche nach NB 

 

 

 

Bowlingnachmittag 
bei einem Kaffeegedeck 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

09.00 Uhr 

Preis pro Person: 5,00 € 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

09.00 Uhr 

Preis pro Person 5,00 € 

 

Bowlingbahn  

Gaststätte „Zur Linde“ 

Preis pro Person: 7,00 € 
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18.01.2024(Do.) 

10.00 – 13.00 

 

 

 

 

24.01.2024(Mi.) 

11.30 – 14.00 
 

 

 

 

Fahrt zum 

Marktplatzcenter, 
Einkauf auf dem 

Wochenmarkt und 

individuelle Freizeit 

 

Fahrt zum Büfettessen in 

das Asia Restaurant 

„Dynasty“ in der Innenstadt 

 

 
 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

09.00 Uhr 

Preis pro Person: 5,00 € 

 

 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

10.30 Uhr 

Preis für FD: 5,00 € 

Preis fürs Essen: 15,90 € 

 

31.01.2024(Mi.) 

11.30 – 14.00 

 

 

 

 

27.01.2024(Sa.) 

Fahrt zur GWW nach 

Woldegk 

Mittagstisch und Einkauf im 
Hofladen 
 

 

Holocaustgedenktag 

??????????????? 

Abfahrt ab Parkplatz 

Walkmüllerweg 4a 

10.30 Uhr 

Preis pro Person: 7,00 € 

 

 

????????????????? 

 

Liebe Mitglieder, 

 

Ich freue mich, ihnen mitteilen zu dürfen, dass Ich für das  
Jahr 2024 8 Karten für die Schlossgartenfestspiele in Neustrelitz 
bekommen habe. Dieses Jahr steht die Operette  
„Ein Walzertraum“ in drei Akten von Oscar Straus auf dem 
Programm. 
Wer am 18. Juli 2024 Lust hat diese Operette hautnah zu 
erleben, der melde sich bitte unter der Rufnummer  
039603 / 20452 bei uns. 
Die kosten für eine Karte betragen 29,00 € und können bei mir 
Kathrin Köster erworben werden 
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"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wünsche zum Jahreswechsel 
 

Mit Harmonie und Lichterschar 
verlassen wir das alte Jahr. 
Sich zu freuen auf jeden Tag den 
das neue Jahr bringen mag. 
Erfolg zu wünschen und viel 
Glück, behalten Sie stets den 
Überblick. 
Den Wunsch guter 
Zusammenarbeit und stets Gesundheit alle Zeit. 

https://imslp.org/wiki/Ein_Walzertraum_(Straus,_Oscar)
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/

